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Erläuterungen zu Tagesordnungspunkt 6 - Vergleichsfassung zum bisherigen 

Unternehmensgegenstand 

„§ 2 
Gegenstand des Unternehmens 

(1) Der Gegenstand des Unternehmens ist die Leitung einer Gruppe von Unternehmen, die 
insbesondere auf den folgenden Arbeitsgebieten tätig sind: 

(a) die Entwicklung, Konstruktion, Herstellung und der Vertrieb  

von (i) von elektronischen Bauelementen und elektronischen Systemen und 
Software und Licht-, Beleuchtungs- und photonischen, insbesondere 
lichtwandelnden, Produkten, Systemen und Lösungen, einschließlich von 
Leuchtmitteln, Leuchten, Betriebs- und Herstellungsgeräten und -maschinen, 
Steuersystemen, Vorprodukten, Teilen und Zubehör solcher Produkte, Systeme 
und Lösungen;  sowie von Produkten, Systemen und Lösungen der 
angrenzenden oder verwandten Bereiche und  

(ii) von Komponenten und Systemen für Fahrzeuge jeder Art;  

(b) die Erbringung von Beratungs-, Dienst- und Serviceleistungen auf den unter lit. (a) 
genannten Arbeitsgebieten.  

(2) Die Gesellschaft kann auf den in Absatz 1 bezeichneten Arbeitsgebieten auch selbst tätig 
werden. Sie ist zu allen Handlungen und Maßnahmen berechtigt und kann alle Geschäfte 
betreiben, die mit dem Gegenstand des Unternehmens zusammenhängen oder ihm 
unmittelbar oder mittelbar zu dienen geeignet sind. Sie kann auch andere Unternehmen , 
insbesondere solche, deren Unternehmensgegenstände sich ganz oder teilweise auf die in 
Absatz 1 genannten Gebiete erstrecken, im In- und Ausland gründen, erwerben und sich 
an ihnen beteiligen sowie solche Unternehmen leiten oder sich auf die Verwaltung der 
Beteiligung beschränken. Sie kann ihren Betrieb, auch von ihr gehaltene Beteiligungen, 
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ganz oder teilweise durch verbundene Unternehmen führen lassen oder auf solche 
übertragen oder auslagern sowie Unternehmensverträge abschließen. Die Gesellschaft darf 
auch Zweigniederlassungen und Betriebsstätten im In- und Ausland errichten. Sie kann 
ihre Tätigkeit auf einen Teil der in Absatz 1 bezeichneten Arbeitsgebiete beschränken.“ 


